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c&eit diesilde nicht EeschstZcnzeizeu sind

anb dea Raum don drei Zeilen nicht überstei

gen, werden unentgeltlich ausgenommen.

Anzeigen, deiche bis Mittags 1 Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Vnfaadme.

Wertende der New York Htrasse.

Neues per Telegraph.

Ein unehrlicher, Schatz
meiste?.

L i t t l e Rock, Ark. 28. gebr. DaS
gemeinschaftliche Comite der beiden Hau
ser der Legislatur berichtete, dafc die

Unterschlagungen des früheren Staats
schatzmeiflers Churchill sich auf $294,000
belaufen.

Bankerotte.
C b i c a g o, 28. Febr. G. W. Tat),

lor & Co. eine große Druckerei wurde
heute wegen einer Schuld von $12 000
vom Sheriff mit Beschlag belegt.

Möbel ! Möbel !

Eine verkrachte Bank.
R o ch e st e r, N. I., 27. Febr. Der

Massenverwalter der City Bank hat einen
Bericht über den Stand der Bank ausge
fertigt. Die Gläubiger werden etwa 20
Prozent erhalten.

Hat sich nicht mit Kleinig-leite- n

abgegeben.
Louiöville, Ky., 27. Febr. Die

Untersuchung der Bücher des betrügen
schen Steuercollektors Ferguson währte
sieben Monate und das Resultat dersel

den ist, daß Ferguson nicht weniger als
$147,202.50 unterschlagen. Man wird
wahrscheinlich keinen Cent zurückerstattet
bekommen. Ferguson soll Ende März
prozessirt werden und man erwartet, daß
er sich sofort schuldig bekennt.

H o ch w a s s e r.
C a i r o, 27. Febr. Der Fluß ist

seit gestern ein klein wenig gestiegen. Die
Uferdämme sind noch unbeschädigt. DaS
Wetter ist klar.

Die einfachsten und elegantesten

Zimmer - Einrichtungen
Tische, Stühle, Sopha's, Matratzen, u. s. lo

tS Große Auswahl, billige
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Möbel !

Preise und reelle Bedienung.
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Alabama Straße.

Indianapolis, Ind.

Dr. A. J. Smith,
Arzr und Wund - Arzt

Vo. 339 Süd Delaroarestr.,
IXVlX,?0l.lS,

Telephon in der Okpkt und Wohnung.
Tpricht deuUch und englisch.

D e r P r o z e ß der S t e r n p o st

schwindle?,
W a s h i n g t o n, 27. Febr. In

gersoll setzte beute, das Kreuzverhör Rer
dell's'fort. Zeuge sagte, daß die von
einem Pult gestohlenen Papiere die

Namen.die Kosten :c. jeder Route enthil- -

en. An der Spitze einer Columne stand
,T. I. B. 33 ?z Proz." Aus die Frage,

was dies bedeute, sagte Zeuge, er wisse es

nicht, könne bloß vermuthen. (Einer der

Angeklagtin heißt. Thomas I. Brady.
D.R.) Auf die Frage, ob Zeuge von
der Regierung Geld Versprochen bekoM'
men habe, erklärte er. $5000 verlangt zu
haben.

Nächtlicher lieb er sä II.
Clevela n d, O., 27. Febr. Ed.

ward Tetter an Factory Straße wohn
hast wurde heute Nacht, von einigen
Männern, welche Eintritt begehrten, aus
dem Schlafe gestört. Als er die Tbüre
öffnete, wurde er von einem der Männer
überfallen, doch leistete er so heftigen
Widerstand, daß diese bald die Flucht
ergreifen mußten. Er wurde leicht ver
wundet.

Die Absicht der Strolche ist ebenso we

mg bekannt als Deren tarnen, um
Böhme wurde unter dem Verdachte, ein

Mtglied der Bande zu fein, verhaftet.

Nicht so schlimm.
Evansville. Ind., 27. Febr.

Gestern ging hier das Gerücht, daß ein

Mann, Namens Ed. Cooper aus Lcwis
Place eine aus 5 Personen bestehende

Familie ermordet habe. Es stellte sich

nun heraus, daß besagter Cooper mit
. . .rr AI r

einem Manne, Namens ittice in streit
gerathen war. Nice schoß auf Cooper,
:raf aber nicht und verkroch sich in den
Kamin. Die Frauen im Hause konnten
ihn nicht finden, glaubten er sei umge
bracht worden und schickten nach der

Polizei.

Eine sonderbare Geschichte.
L ouiöville, 27. Febr. Vor eini

gen Tagen wurde ein Mädchen, Namens
Mary Crtttener von Taylorsville, Ind.
gewaltsam hierhergebracht, um in ein

Kloster geschleppt zu werden. Gerade
vor dem Kloster gelang es dem Mädchen
zu entspringen und in's Stationshaus
zu flüchten. Dort wurde gesagt, das
Mädchen ergebe sich einem schlechten
Lebenswandel und man wolle sie in ein
Kloster bringen, um sie zu bessern. Sie
wurde einstweilen in der Heimath sür
Freundlose untergebracht. Unterdeß er
wirkte eine Miß McCormick die Ernen
nung zum Vormund über das Mädchen
und kam hierher, und auch ein Herr
Namens Garrison kam von Taylorsville
hierher. Die Angelegenheit kam heute
Morgin im Polizeigericht zum Verhör.
Miß McCormick sagte sie sei Vor.
mund und daS Mädchen müsse zu seiner
Besserung in's Kloster. Das Mädchen
aber behauptete, man habe es schlecht be

handelt, weshalb es davon gelaufen sei.
Herr Garrison stellte dem Madchen ein
vortresflicheS Leumundszeugniß aus.
Was Gericht stellte das Madchen unter
die Obhut der Miß McCormick. Di
rief jedoch bei dem Publikum solche Ent
rüstung hervor, dafc sich einige Herren
des MSdchenS annahmt und Advoka
ten für sie engagirten. Diesen gelang es.
den Richter zu veranlassen, das Urtheil
bei Seite zu setzen und das Mädchen
wurde einstweilen wieder in der Hiimath
für Freundlose untergebracht.

Feuer.
C l e v e l a n d, O. 27. Febr. Heute

Morgen wurde die Osenfabrik vonMyers,
Osborn & Co. theilweise durch Feuer zer
stört. Man vermuthet Brandstiftung.
Verlust 0.000; Versicherung $72,000.

L Y n ch d u r g, Va.. 27. Febr. Die
Tadakfabrik von Myer Bros. & Co.
brannte heute nieder und die Nebenge
bäude derselben stehen noch in Flammen.
Der Verlust wird auf $120.000 gefchätz
ist nur theilweise durch Versicherung gr
deckt.

Aus den überschwemmten D i

strikten.
C i n c i n n a t i, 27. Febr. Ein Be

richt über den durch die Ueberschwem

mung in Lawrenceburq. Ind. angerich
teten Schaden, sagt, daß der Gesummt
Verlust an Eigenthum $433.000 beträgt
Der Bericht wird osfiziell bestätigt.

Selbstmord.
Wallington Station, Ind.

27. Febr. Charles Jelmore, ein junger
Mann,' in diesem Township ansässig, be

ging gestern Selbstmord, indem er sich

eine Kugel durch den Kovf'iagte Motiv
unbekannt.
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Herr und Tame . . . 81.50.
Jede weitere Tame . - ü 0c.

ly Eintritts - Karten sind bei Aorzeizung der
Emiadung bei I. St a x i t, No. 9J 0 st ti a ) h t g.
ton St ratze zuhaben.
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Liederkranz, (
In der

Mozart - Halle !
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Eintritt lt Mitglieder frei.

Ttlchtmitglieder Herr und Dame 75 Cents.

Jede weitere Dame 25 Cents.

JKji-y- Einladungen für Nichtmitglieder sind bei

allen Mitgliedern zu hadn.

Englisli's Opernhaus.
Das größte und beste Theater in Jndiana.

Montag, Ticnstag und Mittwoch,

2K., 27. und 28. Iebrnar.

C. L. Davis,
als -
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Charles Eeph,
No. 255 Ost Washington Str.

X$& Di besten Sotten von Weinen und Liqueu
ren per an ans.

Dr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Offire und Wohnung.
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( Von 810 Uhr Vorm.

Springfield. 23. Febr. A.H.
Fisher, ein Juwelier hat fallirt. Paf
siva 575,000, Aktiva $40,000.

Kamps gegen eine Eisenbahn.
Chicago, 23. Febr. Eine Bande

von 300 Mann, organmrt und bemannet

zog heute Abend nach Fulton Avenue
und zerstörte unter Anweisung ihrer
Führer das Geleije der Chicago und
Ewanston Eisenbahn aus eine Strecke
von 500 Fuß.

Die Volitti war gewarnt, aber in

Bezug auf Ort und Zeit getäuscht wor
den. Die Aufrührer marschirten in guter
Ordnung ab und zerstreuten sich dann.
Niemand wurde verhaftet.

Erdbeben.
P r o v i d e n c e, R. I., 23. Febr.

Ja Newport wurde gestern Abend ein

heftiger Erdstok verspürt. Viele Jen- -

sterscheiben zerbrachen. In Norwich
wurde etwa drei Minuten flüher ein gro
kes Meteor gesehen.

Die Hungersnoth in
Irland.

Lougbrea. 23. Febr. Die Noth
ist entsetzlich. Bolksmassen belagern die'

Wohnungen der Priester und schreien

nach Lebensmilteln. Der Stadtrath be

räth über Makregeln zur Linderung des

Nothstandes.

SilberneHochzeit.
Berlin, 23. Febr. Die Feier der

silbernen Hochzeit deS Kronprinzen,
welche wegen des Todes des Prinzen Karl
ausgeschoben war, findet heute statt. Die
Straßen sind mit Menschen angesüllt.
Eine große Illumination findet heute
Abend statt.

Ein Deutscher.
Dublin. 28. Februar. Unter den

wegen Betheiligung an dem Phönixpark
Morde Berhasteten, befindet sich ki.i

Deutscher, Namens Hohneben, welcher

behauptet im Jahre 180 in Wyandolte,
KaS., als amerikanischer Bürger natu
ralisirt worden zu sein.

Allerlei.
Der Congreß und unsete Legisla

tur weiden nun bald nach Hause gehen.
Beiden Körperschaften werden wir keine

Thräne nachweinen.

Es sollte uns gar nicht wundern.
wenn der Czar seinen Entschluß in Bezug
auf feine bevorstehende Krönung noch

einmal ändern würde. Die Geschichte

sieht wieder sehr gefahrdrohend aus.

Wir finden es ganz natürlich, daß
der.Golos- - so ohne Weiteres auf sechs

Monate unterdrückt wurde. Deutschland
hat doch nicht das Recht, Zeitungen
welche die Wahrheit sagen, zu verbieten.

gepachtet.

Nachdem die Demokraten im gegen
wZrtigkN Congreß Alles aufboten, um
eine Revision deS Zolltarifes zu verhin- -

dern, sind sie nicht in der Lage über eine

Aenderung der Geschäftsordnung zu

klagen, welche den Republikanern die

Passirung der Tarifbill ermöglicht.

Eine Spezialdepesche deS hiesigen
.Sentinel- - von Evansville sagt, daß dort
selbst das Gerücht in Umlauf sei, daß die

hiesige Polizeiforce" $2500 aufgebracht
habe, um Mitglieder der Legislatur zu
bestechen so daß die Metropolitan Poli
zeibill nicht angenommen wird. Ein
aus Indianapolis zurückkehrender He
will es daselbst von einem Polizisten mit
getheilt bekommen haben.

Die jüngsten bedrohlichen Unruhen
der Sträflinge in den Zuchthäusern zu
Sing Sing und Jefferson City werden
mit vollem Recht auf die übertriebene
Humanität zurückgeführt, die Mörder
wie verfolgte Unschuldige behandelt und
daher schlecht geeignet ist, jene .Subjekte
zum Gehorsam zu bringen.

(Cinc. Volksfreund.)
Der Volksfreund' möchte wabrsckein

lich die Gefangenen wie die' in Rußland
beuandelt seyen, denn wenn er tue wette
ren Berichte aus Sing Sing vernommen,
muß er doch wissen, daß es dort um die
Behandlung der Gefangenen schon
schlimm genug steht.

im B

W a s s e rm a n g e l.

Milwaukee, 27. Gebr. Große
Beforgniß herrscht hier wegen drohen
den Wassermangels. Das Reservoir
enthält bloß 500.000 Gallonen und die

Zuflußröhren sind durch Eis versperrt.

Fallirt.
South Bend, 27. Febr. Lucius

Ilark & Co. die Besitzer einer Papier
mühle haben fallirt. Die Mühle ist ei

nes der größten derartigen Etablissements
im Westen.

mm .

H5r Kabel.

Verhaftet.
Paris, 27: Febr. Frank Byrne,

welcher von dem Angeber Carey der
Theilnahme an dem Morde im Phönix
Park beschuldigt wurde, ist hier derhaf
et worden. Er stellt die Schuld in Ab

rede.

o?F ü r die Wissenschaft.
Paris, 27. Febr. Eine, von vie

en Gclehrten und Schriftstellern unter
zeichnete Denkschrift wurde dem Präsi
denten Grevy übergeben. Es wird darin
im Namen der Wissenschaft um Freilas
sung des Fürsten Kcapotkin gebeten, weil
derselbe die einzige Person sei, welche
im Stande ist, die geographischen Ver
hältnisse Rußland's genau zu erforschen.

J rss ch.

D u b l i n, 27. Febr. Ein Bailliff
Lord Ardilouns, Namens Flinn wurde

angegriffen und sür todt ous der Land
straße liegen gelassen.

Man glaubt, daß die Ver. Staaten
Sheridan's Auslieferung verweigern
werden.

GroßeNoth.
L o n d o n, 27. Febr. Nachrichten

vom Distrikt Gevecdore Donegal County
im nordwestlichen TheileJrlandS schildern
die Lage der Bevölkerung als eine höchst

traurige. In manchen Orten bildet

Seegras das einzige Nahrungsmittel.
In Folge dessen sterben viele Kinder, und
Krankheiten nehmen überHand. Aon
Waterbury Conn. wurden durch die

Landliga $2034 an die Nothleidenden
geschickt.

Schisssnachrichten.

New Y ?rk, 2. Febr. Angek.:
City of Berlin" von Queenötown

Angekommen am 27. : .Helvitla von

Liverpool : Ttate ot Florida' von

Glasgow.
Moville, 2tt. Febr. Angekommen

Sarmatian" von Portland.
Der Dampfer Criiic" langte in

.

voll
mt ms mt M, 5,

standig beichaolglem Juslano uns mi
theilweise verletzter Mannschaft in New
Vork an.

Der Dampfer Helvetia- - von New
Vork nach Antwerpen fuhr den Kana
hinauf.

Liverpool, 27. Febr. Angek.
City of Berlin" von New York.

A. SCHMIDT'S
Buch- - u. Zcitllllgs- -

Agentur.
IV. 113 Groer Strasse.

Jndianaxolii.
RS" Alle Austräg: werden schnell und pünktlich

besorgt.

Bücher billig und schön gebunden.

j. 0. Parsons, D. D. S.

Zahnarzt,
141 West Washington Straße,
(Ueber 1. 23. Heb C&'S Dr? Sr? Sood Stsr)
TV" A.beit bester Qualität zu annehmbaren

Preue. ndianaxolit.
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Dr. Hugo O. Patttzer

Arzt, Wundarzt u. Geburtö'
belfer,

Ossice: 8. Delawaro St.
Sorechftunde: 1011 Uhr Vorm; 3--4 UhrNichm.

Wohnung : S3 Matlisoii A.vo.,
Dr. ar. Scheller'S frühere Ofsice. Sprechstunden:
8- -9 Uhr Vorm.: 1 Z Udr Nachm; 7 Ohr bend.

?crxyonervtnvng.
1 3 Mittags.
6 7 AbendsI Sprechstunden
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